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1 Überblick 
Professionelle WebAnalytics und Online-Intelligence hat das Ziel, Informationen zu sammeln und 
zu generieren, um die Website kunden- bzw. besucherspezifisch zu gestalten und kontinuierlich 
zu optimieren. So ist es ein Leichtes die Ziele, die Sie mit Ihrer Webseite, Ihrem Shop oder Ihrer 
Web-Applikation verfolgen, mit aussagekräftigen Statistikinformationen zu erreichen. 
 
Neben Basisberichten wie z.B. Besucherzahlen, Geolokationsdaten, Verweildauern oder 
technischen Informationen (Bildschirmauflösungen, verwendete Browser oder Plugins) sind 
komplexe Analysen in Echtzeit möglich. Mit der WiredMinds Enterprise Edition können Sie eine 
Vielzahl von Kampagnen in strukturierter Form auswerten, Konversionsraten ermitteln oder 
detaillierte Prozesse analysieren.  
 
Wärmebilddarstellungen wie Overlay- und Heatmapanalyse visualisieren die Besucherdaten auf 
eine anschauliche Art und Weise. Eine Anbindung an CRM-Systeme oder eine Integration in Ihre 
Call-Center-Applikation ist via API jederzeit möglich. Umfassende Segmentierungs- Filter und 
Sortiermöglichkeiten und die Integration frei definierbarer Paramenter ermöglichen sinnvolles 
navigieren durch die Daten. 
 
Mit der Firmenerkennung „WiredMinds VertriebsAssistent“ lassen sich detaillierte Adress- 
Stamm- und Entscheiderdaten über Unternehmensbesuche analysieren und als Leadmaschine 
für den Vertrieb einsetzen. 
 
Mit der WiredMinds Enterprise Edition steigern Sie Ihre Besucherzahlen, Ihre Umsätze und damit 
Ihren Unternehmenserfolg nachhaltig. 
 

1.1 Die WiredMinds Enterprise Edition 
Das Ziel unserer Kunden ist in der Regel die Reichweite sowie die Nutzung der angebotenen 
Inhalte der Website zu analysieren und zu verbessern. Diese soll durch Benutzungsanalysen 
stetig verbessert und an das Verhalten der Besucher angepasst werden. Die gewonnenen Daten 
sollen Optimierungspotenziale Ihrer Website aufzeigen, um anschließend konkrete 
Verbesserungsmaßnahmen einzuleiten. 
 
Die Auswertung der Daten durch die WiredMinds Enterprise Edition ermöglicht Ihnen, auf eine 
Vielzahl an Statistiken und Analysen zurückzugreifen. Dazu gehört die Möglichkeit, das 
Besucherverhalten der Besucher der Website auszuwerten. Techniken wie der Vertriebs-
Assistent ermöglichen es, dass Benachrichtigungen verschickt werden, falls bestimmte 
Unternehmen (mögliche Kunden!) die Website besucht haben, wodurch die Chance entsteht 
diese direkt anzusprechen. 
 
Durch die vielen statistischen Auswertungsmöglichkeiten ist es möglich, genau zu ermitteln, an 
welchen Stellen noch Schwachpunkte auf der Website vorhanden sind, um diese gezielt 
auszumerzen. Features wie das Kampagnentracking, bieten Funktionen zur Auswertung Ihrer 
Werbekampagnen. Wieviele Besucher kommen über einen bestimmten Werbebanner einer 
bestimmten Seite? Was hat der Besucher auf der Website getan? Und vieles mehr. Durch das 
Gegenüberstellen dieser Informationen ist es möglich, Entscheidungen für weitere 
Werbekampagnen zu treffen. 
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Wenn der Bezeichner wm_group_name manuell gesetzt wird, sollte dieser Informationen über 
den Bereich beinhalten, auf welchem man sich momentan befindet (z.B. Service), falls es 
benötigt wird, können auch noch Kunde, Land und Sprache hinzugefügt werden. Zu beachten ist, 
dass der Name keine Leerzeichen beinhalten soll und durch "/" getrennt werden muss. 
 

Beispiel für „wm_group_name“: 

Kunde/DE/de/Service 

 
Die vergebenen Namen sollten nicht mit "|" oder "/" beginnen oder enden und die Seiten- und 
Gruppennamen sollten nicht denselben Namen haben und eindeutig identifizierbar sein.  
Zudem ist zu beachten, dass die Namen HTML-konform sein müssen, was dies genau bedeutet 
wird im Folgenden erklärt: 
 
Die HTML-Konformität ist insbesondere bei der Verwendung von nationalen Sonderzeichen 
wichtig. Hierbei muss für die HTML-Seite das verwendete Character-Set (character-encoding) 
richtig eingestellt sein. Auf die HTML-Konformität, ist auch beim Einbau der Seiten- und 
Bereichsnamen in das Zählpixel zu achten. Im JavaScript-Abschnitt (und somit auch für die PDF-
Downloads) wird dies bereits durch die Verwendung der JavaScript-Funktion ‚escape()’ 
sichergestellt. 
Im <noscript>...</noscript> Abschnitt müssen jedoch beim Einfügen der Seiten- und 
Bereichsnamen (wm_page_name und wm_group_name) diese URI-codiert sein. Das heisst, 
alle Sonderzeichen müssen in URI-codierter Schreibweise angegeben werden. 
 

Beispiel Seitenname: 

Seitenname: KUNDE|DE|de|Home|Lichttechnische Grundgröße 
URI-codiert: KUNDE%7CDE%7Cde%7CLichttechnische+Grundgr%F6%DFe 

 
 
 
Zu beachten ist, dass auch Leerzeichen umgewandelt werden müssen (in ein Plus (+)). Folgende 
Tabelle enthält einige wichtige Zeichen und deren zugehörige URI-Codierung: 
 

Original: URI-codiert: 

Leerzeichen  +  

+  %2B  

%  %25  

&  %26  

?  %3F  

Beispiel Gruppenname: 

Gruppenname: KUNDE/DE/de/Home/Service Leistungen 
URI-codiert: KUNDE%2FDE%2Fde%2FService+Leistungen 
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;  %3B  

Ä  %C4  

Ö  %D6  

Ü  %DC  

ä  %E4  

ö  %F6  

ü  %FC  

ß  %DF  

| %7C 

/ %2F 

 
Bei den Seiten- und Bereichsnamen ist die Groß- und Kleinschreibung relevant. 
 

2.2 Konfiguration des Zählpixelcodes 
In diesem Abschnitt werden alle Parameter des Zählpixelcodes beschrieben. Der Code kann 
variieren, abhängig von der zugrundeliegenden Technik der Website, die Parameter sind jedoch 
für alle dieselben. Beispiele, welche den kompletten Code zeigen, sind in den 
Installationsanleitungen zu finden. Oder im herunterladbaren Code unter „Konfiguration - Pixel-
Code“. Diese Informationen werden für eine einfache Installation nicht benötigt und dienen 
lediglich der Vollständigkeit für alle, die es immer genau wissen wollen. 
 

Parameter:  

"wm_custnum" 

= [Kundennummer] Dieser Parameter gibt die Kundennummer für 
eine bestimmte Website wieder, wenn der Code wie in der 
Installationsanleitung beschrieben herunter geladen wurde, ist 
die persönliche Kundennummer bereits eingetragen. 

"wm_page_name" 
= [Seitenname] Dieser Parameter sollte Informationen über die 
aufgerufene Seite beinhalten. Die Namensvergabe wird im 
Abschnitt Integration des Zählpixels beschrieben. 

"wm_group_name" 

= [Gruppenname] Dieser Parameter sollte Informationen über die 
zu erfassende Gruppe, zu welcher die aufgerufene Seite gehört, 
beinhalten. Die Namensvergabe wird im Abschnitt Integration 
des Zählpixels beschrieben. 

"wm_version" = [Versionsnummer des Pixelcodes] Dieser Parameter sollte die 
Versionsnummer des Zählpixelcodes beinhalten. 

"wm_js" 
= [0/1] Dieser Parameter sollte beinhalten, ob der Besucher 
JavaScript aktiviert hat oder nicht. Der Wert wird im 
Normalfall automatisch ermittelt. 

"wm_jv" = [0/1] Dieser Parameter sollte beinhalten, ob der Besucher 
Java aktiviert hat oder nicht. Der Wert wird im Normalfall 
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automatisch ermittelt. 

"wm_resolution" 
= [Bildschirmauflösung in Pixeln] Dieser Parameter sollte die 
Bildschirmauflösung des Besuchers beinhalten. Der Wert wird im 
Normalfall automatisch ermittelt. 

"wm_color_depth
" 

= [Farbtiefe] Dieser Parameter sollte die Farbtiefe des 
Computers des Besuchers beinhalten. Der Wert wird im 
Normalfall automatisch ermittelt. 

"wm_plugin_list 
" 

= [Pluginliste] Dieser Parameter sollte eine Liste der 
installierten Plugins des Besuchers beinhalten. Diese Werte 
werden im Normalfall automatisch ermittelt. 

"wm_referrer" 
= [Vorgänger URL] Dieser Parameter sollte die Seite von 
welcher der Besucher gekommen ist beinhalten (Referrer). Der 
Wert wird im Normalfall automatisch ermittelt. 

"wm_cd1, 
(cd2...)" = [ClickData] Optionale Zusatzinformationen zu einem Klick. 

"wm_ud1, 
(ud2...)" = [UserData] Optionale Zusatzinformationen zu einem User. 

 
 

2.2.1 Funktionalitätserweiterung durch Parameter 

Um die Funktionalitäten zu erweitern, können folgende Parameter eingefügt werden (genauere 
Informationen dazu wie dies zu tun ist, ist unter "Kampagnen" und "E-Commerce" zu finden): 
 

Parameter:  

"wm_campaign" 

= [Bezeichner] Beinhaltet den Namen der Kampagne. 
Informationen zur Konfiguration des Parameters sind unter 
„Konfiguration des Kampagnen- und Milestone-Tracking” zu 
finden. 

"wm_milestone" 

= [Bezeichner] Beinhaltet den Namen des Milestones. 
Informationen zur Konfiguration des Parameters sind unter 
„Konfiguration des Kampagnen- und Milestone-Tracking” zu 
finden. 

"wm_basket" 

= [item:value:quantitiy;...item:value:quantity] 
Produkt:Betrag:Menge; 
Informationen zur Konfiguration des Parameters sind unter 
„Konfiguration des E-Commerce-/Warenkorb-Tracking” zu finden. 

"wm_sales" 
= [Floatwert Gesamtumsatz] 
Informationen zur Konfiguration des Parameters sind unter 
„Konfiguration des E-Commerce-/Warenkorb-Tracking” zu finden. 

 

2.2.2 Die Kundennummer 

Bei der Kundennummer handelt es sich um eine zufällig generierte eindeutige ID, mit welcher der 
Account identifiziert werden kann. Sie besteht aus 16 Zeichen und muss im Zählpixel als 
Parameter wm_custnum übergeben werden, damit die eingehenden Besuche dem Account 
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zugeordnet werden können. 
Erstellt wird diese durch die Kombination verschiedener (automatischer) Eingaben, welche 
anschließend über ein Hash-Verfahren unkenntlich gemacht werden. Die dadurch erzeugte ID ist 
nahezu eindeutig. Dies garantiert, dass nicht versehentlich, z.B. durch einen Tippfehler in der 
Kundennummer, Daten auf einen anderen Account getrackt werden können. 
 

2.3 Einfache Installation für nicht Flash– basierte Websites 
Um das Zählpixel in eine nicht Flash-basierte Webseite ohne manueller Vergabe von Seiten- 
und Gruppennamen zu integrieren, sind folgende einfache Schritte zur Installation des 
Pixelcodes notwendig: 
 
1. Kopieren des Pixelcodes unter „Konfiguration - Pixel-Code – Beschreibung“. 
 
2. Den kopierten Zählpixelcode in den HTML-Code zwischen die beiden Body-Tags (<BODY> 
</BODY>) der Website einfügen. Am geeignetsten ist die Zeile direkt vor dem schließenden 
Body-Tag (</BODY>). 
 
3. Wenn die Website die Daten über eine verschlüsselte Verbindung (SSL) überträgt, muss der 
Zählpixelcode noch angepasst werden, indem im <noscript>-Teil des Zählpixelcodes das „http“ 
nach "<img src=" " durch „https“ ersetzt wird. 
 
Diese Schritte sind für alle Seiten, die zur Auswertung erfasst werden sollen, zu wiederholen.  
Das folgende Beispiel zeigt grob wie eine einfache Integration des Zählpixels aussehen könnte: 
 

Code zwischen den beiden Body-Tags: 

<BODY> 
....weiterer HTML-Code.... 
.... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 START --> 
<script type="text/javascript" 
src="http://ctsde01.wiredminds.de/track/count.js"></script> 
<script type="text/javascript"><!-- 
wm_custnum="49efabfde947cead"; 
// Begin own parameters. 
// End own parameters. 
wiredminds.count(); 
// --> 
</script> 
<noscript> 
<div> 
<a target="_blank" HREF="http://www.wiredminds.de"><img 
src="http://ctsde01.wiredminds.de/track/ctin.php?wm_custnum=49efabfde947cead&n
ojs=1&wm_page_name=PAGE_NAME&wm_group_name=GROUP_NAME" 
 alt="WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition" border="0"></a> 
</div> 
</noscript> 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 END -->  
</BODY> 
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2.4 Erweiterte Installation für nicht Flash– basierte Websites 
Um das Zählpixel in eine nicht Flash-basierte Webseite mit manueller Vergabe von Seiten- und 
Gruppennamen zu integrieren, sind folgende einfache Schritte zur Installation des Pixelcodes 
notwendig: 
 
1. Kopieren des Pixelcodes unter „Konfiguration - Pixel-Code – Beschreibung“. 
 
2. Den kopierten Zählpixelcode in den HTML-Code zwischen die beiden Body-Tags (<BODY> 
</BODY>) der Website einfügen. Am geeignetsten ist die Zeile direkt vor dem schließenden 
Body-Tag (</BODY>). 
 
3. Das Einfügen der Parameter (wm_page_name und wm_group_name) zwischen die Zeilen „// 
Begin own parameters“ und „// End own parameters“. Die Inhalte der Parameter 
wm_page_name und wm_group_name werden so befüllt, wie weiter oben im Punkt „Integration 
des Zählpixels“ beschrieben. 
Nun müssen die Parameter (wm_page_name und wm_group_name) noch im <noscript>-Teil 
des Zählpixelcodes hinzugefügt und gesetzt werden. Um dies zu tun, müssen die beiden 
Parameter an die URL des Zählpixels angehängt werden (siehe markierte Stellen im 
Beispielcode weiter unten). Zu beachten ist, dass die Werte für die Parameter im <noscript>-Teil 
URI-codiert sein müssen! Näheres hierzu wird ebenfalls unter „Integration des Zählpixels“ 
beschrieben. 
 
4. Wenn die Website die Daten über eine verschlüsselte Verbindung (SSL) überträgt, muss der 
Zählpixelcode noch angepasst werden, indem im <noscript>-Teil des Zählpixelcodes das „http“ 
nach "<img src=" " durch „https“ ersetzt wird. 
 
Diese Schritte sind für alle Seiten, die zur Auswertung erfasst werden sollen, zu wiederholen.  
 
Der Zählpixelcode lässt sich ebenfalls für das Kampagnen- und Milestone-Tracking und E-
Commerce/-Warenkorb-Tracking anpassen, ausführliche Informationen sind unter den Punkten 
„Konfiguration des Kampagnen- und Milestone-Tracking“ und „Konfiguration des E-Commerce-
/Warenkorb-Tracking“ zu finden. 
 
Im folgenden Beispiel wurden die Parameter eingefügt und mit Platzhalterbezeichnungen befüllt. 
Die markierten Bereiche müssen angepasst und die Platzhalter durch eigene Bezeichnungen 
ersetzt werden: 
 

Beispielcode zwischen den beiden Body-Tags: 

<BODY> 
....weiterer HTML-Code.... 
.... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 START --> 
<script type="text/javascript" 
src="http://ctsde01.wiredminds.de/track/count.js"></script> 
<script type="text/javascript"><!-- 
wm_custnum="49efabfde947cead"; 
// Begin own parameters. 
wm_page_name="MY_PAGE_NAME"; 
wm_group_name="MY_GROUP_NAME"; 
// End own parameters. 
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wiredminds.count(); 
// --> 
</script> 
<noscript> 
<div> 
<a target="_blank" HREF="http://www.wiredminds.de"><img 
src="http://ctsde01.wiredminds.de/track/ctin.php?wm_custnum=49efabfde947cead&n
ojs=1&wm_page_name=MY_PAGE_NAME&wm_group_name=MY_GROUP_NAME" 
 alt="WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition" border="0"></a> 
</div> 
</noscript> 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 END --> 
</BODY> 

 
Im folgenden Beispielcode sind die obigen Platzhalter durch Beispiele ersetzt worden. So ähnlich 
könnte der Code in einer Webseite aussehen: 
 

Beispielcode mit ersetzten Platzhaltern: 

<BODY> 
....weiterer HTML-Code.... 
.... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 START --> 
<script type="text/javascript" 
src="http://ctsde01.wiredminds.de/track/count.js"></script> 
<script type="text/javascript"><!-- 
wm_custnum="49efabfde947cead"; 
// Begin own parameters. 
wm_page_name="KUNDE|DE|de|index.html"; 
wm_group_name="KUNDE/DE/de/Startbereich"; 
// End own parameters. 
wiredminds.count(); 
// --> 
</script> 
<noscript> 
<div> 
<a target="_blank" HREF="http://www.wiredminds.de"><img 
src="http://ctsde01.wiredminds.de/track/ctin.php?wm_custnum=49efabfde947cead&n
ojs=1&wm_page_name=KUNDE%7CDE%7Cde%7Cindex.html&wm_group_name=KUNDE%2FDE%2Fde%
2FStartbereich" 
 alt="WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition" border="0"></a> 
</div> 
</noscript> 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 END --> 
</BODY> 

 
 
 

2.5 Installation für Flash– basierte Websites 
Um das Zählpixel in eine Flash-basierte Webseite zu integrieren, sind folgende Schritte zur 
Installation des Pixelcodes notwendig: 
 
1. Kopieren des Pixelcodes unter „Konfiguration - Pixel-Code – Beschreibung“. 
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2. Den kopierten Zählpixelcode in den HTML-Code zwischen die beiden Body-Tags (<BODY> 
</BODY>) in die Website, welche auch die Flash-Applikation enthält, einfügen. Am geeignetsten 
ist die Zeile oberhalb der Flash-Anwendung. Wenn Seiten- und Gruppenname für die Website 
manuell gesetzt werden sollen, sind weitere Informationen unter dem Punkt „Erweiterte 
Installation für nicht Flash – basierte Websites“ zu finden. 
 
3. Als nächstes muss die globale Funktion „wm_track“ in die Flash-Animation eingefügt werden. 
Zu finden ist dieser Code bei Punkt 2 unter „Konfiguration - Pixel-Code - Flash“. 
 
Diese Schritte müssen für jede Flash-Anwendung, die getracked werden soll wiederholt werden. 
 
4. Nun muss noch an jeder Stelle, an der ein Besucher getracked werden soll, die Funktion 
aufgerufen werden (z.B. für einen Button). Die im kommenden Beispiel markierten Platzhalter 
sind, wie weiter oben im Punkt „Integration des Zählpixels“ für wm_page_name und 
wm_group_name beschrieben, zu ersetzen: 
 

Code zum aufrufen der Funktion: 

on (release) { 
 _global.wm_track("PAGE_NAME", "GROUP_NAME"); 
 ...weitere Aktionen... 
} 
 

 
Das folgende Beispiel zeigt grob wie der Zählpixelcode innerhalb der Flash-Anwendung 
aussehen könnte: 
 

Code der globalen Funktion innerhalb der Flash-Anwendung: 

_global.wm_track = function(page_name, group_name) { 
 custnum = "49efabfde947cead"; 
 version = "3.0"; 
    click_url="&custnum="+custnum; 
    click_url+="&version="+version; 
    click_url+="&pagename="+page_name; 
    click_url+="&group="+group_name; 
    click_url+="&flver="+getVersion(); 
    if (_global.wm_last_referrer != undefined) { 
        click_url+="&referrer="+_global.wm_last_referrer; 
    { 
    
getURL("javascript:wiredminds.count_flash('"+click_url+"&t="+getTimer()+"')"); 
    _global.wm_last_referrer = page_name; 
} 
 

 
So könnte ein Aufruf der globalen Funktion innerhalb einer Flash-Anwendung aussehen (die 
markierten Platzhalter sind, wie weiter oben im Punkt „Integration des Zählpixels“ für 
wm_page_name und wm_group_name beschrieben, zu ersetzen): 
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Code zum aufrufen der Funktion: 

on (release) { 
 _global.wm_track("page_name", "group_name"); 
 ...weitere Aktionen... 
} 
 

 
So könnte der Code mit ersetzten Platzhaltern aussehen: 
 

Code zum aufrufen der Funktion mit ersetzten Platzhaltern: 

on (release) { 
   _global.wm_track("KUNDE|DE|de|index.html ", "KUNDE/DE/de/Startbereich"); 
 ...weitere Aktionen... 
} 
 

 

2.6 Tracken mehrerer Websites mit nur einem Zählpixel 
Mit einem einzigen Zählpixel ist es nicht möglich mehrere Websites komplett getrennt 
voneinander zu tracken. Es ist jedoch möglich diese durch den Bereichsfilter getrennt zu 
betrachten und auszuwerten. Um dies korrekt bewerkstelligen zu können, ist es wichtig das die 
Gruppennamen im Zählpixel sinnvoll und konsequent gesetzt wurden. Nähere Informationen zur 
Integration des Zählpixels können unter dem Punkt „Integration des Zählpixels“ gefunden werden. 
Beispielsweise wäre es möglich den Parameter „wm_group_name“ für Website 1 mit dem Wert 
„Website1“ zu füllen und für eine andere Website den Wert auf „Website2“ zu setzen. Durch die 
Trennung der beiden Websites durch den Gruppennamen, ist es möglich in der Applikation den 
Bereichsfilter auf „Website1“ oder „Wesbite2“ zu stellen, dadurch würden nur die Werte angezeigt 
werden, welche innerhalb von diesem Bereich erfasst wurden. 
Sofern die Bezeichnungen sauber und konsequent durch die kompletten Websites durchgezogen 
wurden, können sich so mehrere Websites mit einem einzigen Zählpixel tracken und auswerten 
lassen. 
 
Beispiel für Gruppennamen: 

1. Website: 
wm_group_name=“Webseite1/Produkte/DVDs“; 

2. Website:  
wm_group_name=“Webseite2/Produkte/DVDs“; 

 

 

2.7 Tracking von PayPal 
Wie der Zählpixelcode in den speziellen Dienst PayPal integriert wird, wird im Folgenden 
erläutert. 
 
PayPal bietet verschiedene Möglichkeiten an, mit welchen man ihren Bezahlservice nutzen kann. 
Hier sind kurze Beschreibungen zu finden, wie diese einzurichten sind, damit das Meilenstein- 
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und E-Commerce-Tracking angewandt werden kann. Um das Meilenstein- und E-Commerce-
Tracking in Zusammenhang mit „PayPal“ einzusetzen, kann vorgegangen werden wie unter den 
Punkten „Integration des Zählpixels“, „Konfiguration des Kampagnen- und Milestone-Tracking“ 
und „Konfiguration des E-Commerce-/Warenkorb-Tracking“ beschrieben. Es ist jedoch darauf zu 
achten, dass auf den Seiten, welche nach Abbruch oder erfolgreichem Bezahlvorgang erreicht 
werden, die korrekten Inhalte für die im Zählpixelcode liegenden Variablen definiert werden. Beim 
E-Commerce-Tracking wäre dies folgendermaßen möglich: 
 
Die Parameter „wm_sales“ und/oder „wm_basket“ müssen richtig konfiguriert sein (siehe 
Konfiguration des E-Commerce-/Warenkorb-Tracking). Eine Möglichkeit wäre es, die Inhalte der 
Seite zu übergeben welche angezeigt wird, wenn der Bezahlvorgang erfolgreich beendet wurde 
(z.B. in der GET-Liste der URL). 
 
Wenn das Kampagnen- und Milestone-Tracking angewandt werden soll, um z.B. zu tracken, ob 
der Bestellvorgang erfolgreich beendet wurde oder ob der Benutzer diesen während des 
Zahlvorgangs über PayPal abgebrochen hat, muss der Parameter „wm_milestone“ richtig 
konfiguriert sein (siehe Konfiguration des Kampagnen- und Milestone-Tracking). Hier wäre es 
ebenfalls eine Möglichkeit, die Inhalte dieser über die GET-Liste in der URL für die Seiten, welche 
bei einem erfolgreich abgeschlossenen oder abgebrochenen Bezahlvorgang angezeigt werden, 
zu übergeben. 
 
Im Folgenden wird für die Einzelnen von PayPal angebotenen Zahlungsmöglichkeiten eine kurze 
Beschreibung wiedergegeben, wo die Seiten, welche aufgerufen werden falls der Bezahlvorgang 
erfolgreich abgeschlossen oder abgebrochen wurde, eingestellt werden müssen. 
 
Express Checkout 
Wenn als Zahlungsmethode Express Checkout verwendet wird, müssen die Parameter 
„ReturnURL“ und „CancelURL“ der SetExpressCheckout-Methode (Methode der PayPal-API) 
korrekt gesetzt sein. Der Parameter „ReturnURL“ beinhaltet die URL zu der Seite, welche 
angezeigt werden soll falls der Bezahlvorgang erfolgreich abgeschlossen wurde. Der Parameter 
„CancelURL“ beinhaltet die URL zu der Seite, welche angezeigt werden soll falls der 
Bezahlvorgang abgebrochen wurde. 
Diese Parameter werden über die Methode „SetExpressCheckout“ übergeben und werden auch 
dort definiert. 
 
Ausführliche Informationen zu der Konfiguration dieser Zahlungsmethode sind auf der folgenden 
Seite von PayPal zu finden: 
http://www.paypal.de/expresskaufabwicklung 
 
Lösung A: Warenkorb vorhanden 
Bei dieser Methode wird PayPal entweder der komplette Wert der Bestellung (ohne einzelne 
Artikel) oder jeder einzelne Artikel übergeben. Egal welche Methode verwendet wird, es müssen 
die Parameter „return“ und „cancel_return“ gesetzt werden, um korrektes Tracking zu 
gewährleisten. Die Variable „return“ gibt die Seite an, auf welche der Benutzer nach korrekter 
Zahlung geleitet wird. Die Variable „cancel_return“ gibt die Seite an, auf welche der Benutzer 
geleitet wird, falls die Bezahlung nicht korrekt getätigt wurde. 
 
Ausführliche Informationen zu der Konfiguration dieser Zahlungsmethode sind auf der folgenden 
Seite von PayPal zu finden: 
https://www.paypal.com/de/cgi-bin/webscr?cmd=xpt/cps/merchant/SellerHubShopSolutionsA-
outside 
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Lösung B: Warenkorb nicht vorhanden (PayPal Warenkorb) 
Wenn die Artikel über den PayPal Warenkorb bezahlt werden, müssen bei der Erstellung von 
diesem folgende Einstellungen vorgenommen werden. 
Durch einen Klick auf „Weitere Optionen hinzufügen“ werden weitere Einstellungen sichtbar, 
darunter auch die für „Geben Sie eine Folgeseite an“. 
Unter diesem Punkt muss die Seite gesetzt werden, auf welche der Benutzer geleitet wird, wenn 
die Bezahlung erfolgreich abgeschlossen oder abgebrochen wurde. Bei „Erfolgreiche Zahlungs-
URL“ muss die Seite angegeben werden, auf welche die Benutzer geleitet werden, wenn der 
Bezahlvorgang erfolgreich war. Bei „Zahlungsstornierungs-URL“ muss die Seite angegeben 
werden, auf welche die Benutzer geleitet werden, wenn der Bezahlvorgang abgebrochen wurde. 
 
Ausführliche Informationen zu der Konfiguration dieser Zahlungsmethode sind auf der folgenden 
Seite von PayPal zu finden: 
https://www.paypal.com/de/cgi-bin/webscr?cmd=xpt/cps/merchant/SellerHubShopSolutionsB-
outside 
 
Lösung C: Einzelartikelverkauf/Spendensammlung 
Wenn es sich um einen Einzelartikelverkauf oder eine Spendensammlung handelt (und daher um 
die entsprechenden Buttons seitens PayPal) müssen bei der Erstellung dieser Buttons folgende 
Einstellungen vorgenommen werden. 
Durch einen Klick auf „Weitere Optionen hinzufügen“ werden weitere Einstellungen sichtbar, 
darunter auch die für „Geben Sie eine Folgeseite an“. 
Unter diesem Punkt muss die Seite gesetzt werden, auf welche der Benutzer geleitet wird, wenn 
die Bezahlung erfolgreich abgeschlossen oder abgebrochen wurde. Bei „Erfolgreiche Zahlungs-
URL“ muss die Seite angegeben werden, auf welche die Benutzer geleitet werden, wenn der 
Bezahlvorgang erfolgreich war. Bei „Zahlungsstornierungs-URL“ muss die Seite angegeben 
werden, auf welche die Benutzer geleitet werden wenn der Bezahlvorgang abgebrochen wurde. 
 
Ausführliche Informationen zu der Konfiguration dieser Zahlungsmethode sind auf der folgenden 
Seite von PayPal zu finden: 
https://www.paypal.com/de/cgi-bin/webscr?cmd=xpt/cps/merchant/SellerHubShopSolutionsC-
outside 
 
Ein Überblick über die von PayPal angebotenen Zahlungsmöglichkeiten kann hier gefunden 
werden: 
https://www.paypal.com/de/cgi-bin/webscr?cmd=_merchant-outside 
 
 

Beispiel: 

Auf einem Online-Shop wird angeboten, die Artikel mit Paypal zu bezahlen. Auf der Seite des 
Warenkorbs wird ein Milestone gesetzt, welcher kennzeichnet, dass sich der Benutzer auf der 
Warenkorbseite befindet. 
Der Benutzer wählt als Zahlungsmethode Paypal (z.B. Express Checkout). Der Benutzer 
gelangt zu Paypal, wo er die Bezahlung tätigt oder abbricht. Nach geglückter Zahlung oder 
dem Abbruch des Zahlvorgangs gelangt der Benutzer auf die Seiten, welche vorher festgelegt 
wurden (im Falle von ExpressCheckout in den Parametern ReturnURL und CancelURL).  
Diese Seiten beinhalten ebenfalls wieder Milestones und/oder die Parameter sales/basket, 
welche eine erfolgreiche Zahlung oder den Abbruch dieser kennzeichnen oder im Falle von 
sales/basket den Inhalt/Summe des Warenkorbs wiedergeben. In der Statistik könnte man sich 
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nun ansehen, wieviele Benutzer vom Warenkorb aus die Bezahlung erfolgreich getätigt haben, 
wieviele während Paypal abgebrochen haben und welche Summe/Artikel sich im Warenkorb 
befanden. 

 
 

2.8 Tracking von Ebay-Transaktionen 
Um den Zählpixelcode in Ebay zu integrieren, muss der Code unter „Konfiguration - Pixel-Code 
- Beschreibung“ kopiert werden. Sofern JavaScript nicht erlaubt ist, muss nur der Code, der 
zwischen den beiden <noscript>-Tags liegt, kopiert werden (nur der Code dazwischen, ohne die 
<noscript>-Tags).  
Dieser kopierte Code muss nun in die Beschreibung des zu verkaufenden Artikels eingefügt 
werden. Es ist darauf zu achten, bei der Beschreibung „HTML“ auszuwählen. Die Parameter 
wm_page_name und wm_group_name müssen nun noch konfiguriert und an die URL 
angehängt werden, dies ist wie unter Integration des Zählpixels unter dem Punkt „Erweiterte 
Installation für nicht Flash – basierte Websites“) zu erledigen. 
Dadurch, dass kein bzw. nur bedingt JavaScript und auch andere Scriptsprachen zugelassen 
werden, ist nur eine beschränkte Auswertung möglich. Als geprüftes Mitglied kann zwar 
JavaScript ausgeführt werden, es ist jedoch nach den Nutzungsbedingungen verboten, 
Informationen an externe Seiten zu senden. Falls der Code mit JavaScript-Elementen dennoch 
eingefügt werden soll, muss der Code wie oben unter Integration des Zählpixels konfiguriert 
werden. Der konfigurierte Code wird dann in den HTML-Teil der Beschreibung integriert, genauso 
wie in diesem Abschnitt beschrieben. 
Die Nutzungsbedingungen im Bezug auf Skriptsprachen können unter folgender Adresse 
nachgelesen werden: 
http://pages.ebay.de/help/sell/skriptsprachen_hilfe.html 
 
Das Tracking lässt sich natürlich auch bei Ebay Online-Shops anwenden. Wobei das Tracken 
von Kampagnen- und Milestones oder auch das E-Commerce-Tracking interessant sind. 
Unter „Konfiguration des Kampagnen- und Milestone-Tracking“ und „Konfiguration des E-
Commerce-/Warenkorb-Tracking“ sind Informationen zu dessen Konfiguration zu finden. 
 

Beispiel: 

Es soll ein Artikel über Ebay verkauft werden. Beim Einstellen der Auktion muss die 
Beschreibung des Artikels angegeben werden, an dieser Stelle ist der Zählpixelcode 
einzufügen. 
Durch die Einschränkung des Zählpixels auf HTML (ohne JavaScript) stehen nicht alle 
Features zum tracken der Besucher zur Verfügung.  
Dennoch lassen sich bereits viele nützliche Informationen sammeln. Bei einem Ebay Online-
Shop, wäre es beispielsweise möglich durch das Kampagnen- und Milestone-Tracking zu 
ermitteln, an welchen Stellen die meisten Besucher einen Einkaufsvorgang abbrechen. 

 
Nachfolgend ist ein Beispielcode zu sehen, so ähnlich könnte der Code in die Beschreibung 
integriert werden: 
 
Beispielcode: 
<div> 
<a target="_blank" HREF="http://www.wiredminds.de"><img 
src="http://ctsde01.wiredminds.de/track/ctin.php?wm_custnum=49efabfde947cead&n
ojs=1&wm_page_name=EBAY%7CProduct%7CProductXYZ&wm_group_name=EBAY%2FAccount%2F
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Shop1" 
 alt="WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition" border="0"></a> 
</div> 

 

2.9 Integration des Zählpixels in Content Management Systeme 
Wenn Content-Management-Systeme wie Typo3 oder Continedo verwendet werden und ein 
Zählpixel in diese eingebaut werden sollen, sind im Folgendem weitere Informationen zu finden. 
 

2.9.1 Typo3 

Wenn die Webseiten mit Typo3 erzeugt werden, sind folgende Schritte zur Installation des 
Pixelcodes durchzuführen: 
 
1. Kopieren des Pixelcodes unter „Konfiguration - Pixel-Code - Beschreibung“. Wenn die 
Website die Daten über eine verschlüsselte Verbindung (SSL) überträgt, muss der Zählpixelcode 
noch angepasst werden, indem im <noscript>-Teil des Zählpixelcodes das „http“ nach "<img 
src=" " durch „https“ ersetzt wird. 
 
2. Im kopierten Pixel-Code müssen zwei Parameter für den Seiten- und Gruppennamen 
hinzugefügt werden. Diese Parameter sind „wm_page_name“ und „wm_group_name“ und 
müssen zwischen die Zeilen „// Begin own parameters.“ und „// End own parameters.“ und in den 
<noscript>-Teil des Pixel-Codes eingefügt werden. Eine genauere Anleitung hierzu ist unter 
„Erweiterte Installation für nicht Flash – basierte Websites“ zu finden. Diese Parameter müssen 
nun noch für Typo3 vorbereitet werden. 
Als Wert für wm_page_name muss ###TRACK_PAGE### übergeben werden. 
Als Wert für wm_group_name muss ###TRACK_GROUP### übergeben werden. 
Natürlich können auch eigene Markernamen verwendet werden. 
Danach kann der Pixel-Code in das Template eingebaut werden. Ideal ist die Zeile vor dem 
schließenden Body – Tag (</BODY>). 
Im nachfolgenden Beispielcode sind die Stellen markiert, an denen diese Parameter in den Pixel-
Code eingefügt werden müssen. 
 

Code zwischen den beiden Body-Tags: 

<BODY> 
....weiterer HTML-Code.... 
.... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 START --> 
<script type="text/javascript" 
src="http://ctsde01.wiredminds.de/track/count.js"></script> 
<script type="text/javascript"><!-- 
wm_custnum="49efabfde947cead"; 
// Begin own parameters. 
wm_page_name="###TRACK_PAGE###"; 
wm_group_name="###TRACK_GROUP###"; 
// End own parameters. 
wiredminds.count(); 
// --> 
</script> 
<noscript> 
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<div> 
<a target="_blank" HREF="http://www.wiredminds.de"><img 
src="http://ctsde01.wiredminds.de/track/ctin.php?wm_custnum=49efabfde947cead&n
ojs=1&wm_page_name=###TRACK_PAGE###&wm_group_name=###TRACK_GROUP###" 
 alt="WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition" border="0"></a> 
</div> 
</noscript> 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 END --> 
</BODY> 
 

 
3. Nun müssen die Marker noch mit Inhalt gefüllt werden. Dazu muss der Setup Teil des 
TypoScript Templates geöffnet werden. 
Dort ist folgendes in die PAGE-Definition an die Stelle der Markerdefinitionen einzufügen: 
 

Code im Typo-Script-Template: 

marks { 
   # Titel der aktuellen Seite auslesen 
   TRACK_PAGE = TEXT 
   TRACK_PAGE.value = page:title 
 
   # Ein Rootline Menu erstellen das eine Bereichsanalyse ermöglicht 
   TRACK_GROUP = COA 
   TRACK_GROUP{ 
     10 = HMENU 
     10{ 
       special = rootline 
       special.range = 0|-1 
       1 = TMENU 
       1{ 
         NO = 1 
         NO{ 
           linkWrap = |/ 
           doNotLinkIt = 1 
         } 
         CUR = 1 
         CUR{ 
           linkWrap = | 
           doNotLinkIt = 1 
         } 
       } 
     } 
     required = 1 
   } 
} 

 
4. TRACK_PAGE gibt den Titel der Webseite zurück, so wie er z.B. in der Browserleiste zu 
sehen ist. 
TRACK_GROUP erstellt ein Rootline-Menü. Die Seitenlevel sind mit einem "/" getrennt. Dieser "/" 
ist wichtig, damit für die Auswertung der Seitenbaum nachgebaut werden kann. So können bei 
der Auswertung Bereiche der getrackten Seite ausgewählt werden, welche getrennt analysiert 
werden sollen. 
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2.9.2 Contenido 

Folgende Beschreibung erklärt wie der Zählpixelcode mit Contenido verwendet werden kann: 
 
Modul und Sprachdatei können unter folgendem Link geladen werden: 
www.f-be.de/contenido-forum/hottracker_pixelzaehler.zip 
 
Mit diesem Modul kann man den Zählpixelcode auf die eigene Seite integrieren (möglichst in den 
letzten Container). Die einzige Anpassung die vorgenommen werden muss ist im Output-
Element. Dort muss die Variable $kundennummer auf die eigene Kundennummer gesetzt 
werden. Dies ist die Nummer welche im persönlichen Zählpixelcode (zu finden unter 
„Konfiguration – Pixel-Code“) im Parameter „wm_custnum“ steht. 
Im Backend kann konfiguriert werden, ob der Zähler aktiv ist, den Seiten- und Gruppennamen 
bestimmen und festlegen, ob es sich um eine SSL Verbindung handelt. 
Das Modul wählt den aktuellen Seitentitel und den Kategorienamen vor, diese Werte können 
jedoch überschrieben werden. 
 
Der eigentliche Code: 
 
Beschreibung (Description): 
Pixelzähler  
Anpassung an Wiredmind Version 5.0  
Einstellung der Werte Seitenname; Gruppenname; SLL Status und An-Aus Schalter  
Wenn Felder leer wird automatisch Artikelname und Kategoriename vorgegeben  
kann überschrieben werden.  
 
Autor:  Florian Behrendt  
Version 2.0  
Datum 27.03.2008 

 
 
Input: 
    /******************************************  
    * File      :   Pixelzähler Input  
    * Project   :   Contenido  
    * Descr     :     
    *  
    * Author    :   Florian Behrendt  
    * modified  :  
    * Created   :   15.03.2006  
    * Modified  :   27.03.2008  
    *  
    * Version   :   2.0  
    * © GPL ?  
    *****************************************/  
     
// Bestimme Namen des Artikels und Name der Kategorie  
    $query = "SELECT ART.idartlang, ART.title, CAT.name FROM ".  
                $cfg["tab"]["art_lang"]." AS ART, ".  
                $cfg["tab"]["cat_lang"]." AS CAT, ".  
                $cfg["tab"]["cat_art"]." AS C ".  
                "WHERE ART.idartlang = $idartlang ".  
                "AND ART.idart = C.idart ".  
                "AND C.idcat = CAT.idcat ";  
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    // execute query  
    $db->query($query);  
    $db->next_record();  
    $arttitle = $db->f("title");  
    $catname =$db->f("name");  
 
/*  Eingabefelder: Seite zählen / Seitenname / Gruppenname / und SSL  
    Wenn die Felder leer sind, dann werden Seitenname und Kategoriename 
vorgeschlagen */  
 
    echo ("<input type=\"checkbox\" name=\"CMS_VAR[1]\" 
value=\"checked\"CMS_VALUE[1]>".mi18n("count Page")."<BR>" );  
 
    if ("CMS_VALUE[2]" == "") {  
        echo ("<input type=\"Text\" name=\"CMS_VAR[2]\" 
value=\"$arttitle\">".mi18n("Pagename").":CMS_VALUE[2]<BR>") ;  
        }  
    else {  
        echo ("<input type=\"Text\" name=\"CMS_VAR[2]\" 
value=\"CMS_VALUE[2]\">".mi18n("Pagename").":CMS_VALUE[2]<BR>") ;  
        }  
    if ("CMS_VALUE[3]" == "") {  
        echo ("<input type=\"Text\" name=\"CMS_VAR[3]\" 
value=\"$catname\">".mi18n("groupname").":CMS_VALUE[3]<BR>") ;  
        }  
    else {  
        echo ("<input type=\"Text\" name=\"CMS_VAR[3]\" 
value=\"CMS_VALUE[3]\">".mi18n("groupname").":CMS_VALUE[3]<BR>") ;  
        }  
    echo ("<input type=\"checkbox\" name=\"CMS_VAR[4]\" 
value=\"true\"CMS_VALUE[4]>".mi18n("SSL ")."true<BR>") ; 

 
Die im Folgenden markierte Stelle muss an die persönliche Kundennummer angepasst werden, 
auch kann es vorkommen das die Adresse zum Zählserver ebenfalls angepasst werden muss: 
 
Output: 
<?php  
/******************************************  
* File      :   Pixelzähler Output  
* Project   :   Contenido*  
* Author    :   Florian Behrendt  
* modified  :  
* Created   :   27.03.2008  
* Modified  :   Anpassung an Wired-Mind Version 5.0  
*  
* Version   :   2.0  
* © GPL ?  
*****************************************/  
$kundennummer = "49efabfde947cead";  // Bitte hier die Kundennummer ( 
wm_custnum=) eingeben  
 
// Ausgabe darf nicht im Edit Mode erfolgen, weil sonst Seite nicht bearbeitet 
werden kann.  
if($edit ==""){  
    // Abfrage ob Seite mit gezählt wird.   
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    if (CMS_VALUE[1] == "checked" ){  
    echo "<!-- WiredMinds eMetrics tracking V5.4 START -->  
        <script type=\"text/javascript\" 
src=\"http://ctsde01.wiredminds.de/track/count.js\"></script>  
        <script type=\"text/javascript\">";  
    echo "<!--  
        wm_custnum=\"$kundennummer\";  
        " ;  
echo "// Begin own parameters.  
    ";  
// Hier kommt Abfrage von Seiten- und Gruppenname  
echo "wm_page_name=\"CMS_VALUE[2]\";  
    ";  //Seitenname  
echo "wm_group_name=\"CMS_VALUE[3]\";  
    ";  //Gruppenname   
// Erweiterung für Kampagnen-Tracking und Milstone Tracking muss dann hierhin 
kommen.  
echo "// End own parameters.  
    ";  
echo "wiredminds.counter();  
    // -->  
    </script>  
    <noscript>  
    <div>";  
if ("CMS_VALUE[4]" == "checked")  // SSL  
    {  
    echo "<a target=\"_blank\" HREF=\"http://www.wiredminds.de\"><img  
        
src=\"https://ctsde01.wiredminds.de/track/ctin.php?custnum=$kundennummer&nojs=1
&wm_page_name=PAGE_NAME&wm_group_name=GROUP_NAME\"  
        alt=\"WiredMinds eMetrics tracking\" border=\"0\"></a>";}  
else {echo "<a target=\"_blank\" HREF=\"http://www.wiredminds.de\"><img  
        
src=\"http://ctsde01.wiredminds.de/track/ctin.php?custnum=$kundennummer&nojs=1 
&wm_page_name=PAGE_NAME&wm_group_name=GROUP_NAME \"  
        alt=\"WiredMinds eMetrics tracking\" border=\"0\"></a>";}  
echo "</div>  
</noscript>  
<!-- WiredMinds eMetrics tracking V5.4 END -->  
";  
/*        if ("CMS_VALUE[4]" == "checked") // SSL  
            {   
            $sll = true;  
            }             
        else  
            {$ssl= false ;}  
    if ("CMS_VALUE[1]" == "checked") {  
       // echo click_track("CMS_VALUE[2]","CMS_VALUE[3]", $ssl)  
       ;  
    }  
*/     
}  
}  
 
?> 

 
Quelle: http://contenido.org/forum/viewtopic.php?p=74638#74638 
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2.10 Downloads tracken 
Mit dem Zählpixel ist es möglich verschiedene Dokumenten-Downloads zu tracken. Die folgende 
Liste gibt einen Überblick über die unterstützten Dateitypen bzw. deren Endungen: 
 
- .PDF - .WMA 
- .DOC - .TXT 
- .ZIP - .MDB 
- .RAR - .VCF 
- .ACE - .JPG/JPEG 
- .XLS - .PSD 
- .PPS - .GIF 
- .ARJ - .EXE 
- .TAR.GZ - .GZIP 
- .MP3 - .MPEG 
- .MP4 - .AVI 

 
Um Dokumenten-Downloads zu tracken, sind folgende Schritte durchzuführen: 
 
1. Der Pixelcode muss, wie in „Integration des Zählpixels“ beschrieben, in der Webseite, auf 
welcher der Link zu dem Dokument liegt, eingebunden sein. 
 
2. Es muss folgender "onClick"-Event dem Link des Dokuments hinzugefügt werden. 
 
"onClick"-Event-Code: 

onClick="wiredminds.count('file.pdf')" 

 
Beachte, die Datei-Endung (hier „.pdf“) muss mit übergeben werden! 
Dieser onClick-Event muss nun wie folgt in den Link eingefügt werden: 
 
"onClick"-Event in einem Link: 

<a href="<pfad>/<datei.pdf>" 
onClick="wiredminds.count('datei.pdf')">Linkname</a>  

 
Linkname steht für den Namen des Links. Dieser kann auch auf ein Bild verweisen. 
 
Im folgenden Beispielcode sind die oben markierten Platzhalter durch Beispiele ersetzt worden. 
So ähnlich könnte der Code aussehen: 
 
Beispielcode: 

<a href="/pfad/zum/pdf/dokument.pdf" 
onClick="wiredminds.count('dokument.pdf')">Ein Dokument</a> 

 
3. Die Schritte 1 und 2 sind für jedes Dokument, das zur Auswertung erfasst werden soll, zu 
wiederholen. 
 
Zu beachten ist: Ein häufig vorkommender Fehler ist es, die Hierarchie (Seitenname, wie z.B. 
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KUNDE/DE/de/) vor dem Namen der Datei zu spezifizieren. Diese muss hier nicht manuell 
gesetzt werden, sondern wird automatisch vom Zählpixel vor den Dokumentennamen gesetzt. 
 
Ebenfalls zu beachten ist, dass es zu Problemen kommen kann falls die Funktion in einen Link 
integriert wird, welcher „_SELF“ als Ziel besitzt und die Zielseite des Linkes geladen wird bevor 
die Funktion ausgeführt werden konnte. Daher ist es in einem solchen Fall zu empfehlen das 
Ziel des Links auf „_BLANK“ zu setzen. 
 

2.11 Events tracken 
Mit dem Zählpixel ist es möglich verschiedene durch einen Besucher ausgelöste Events zu 
tracken. Ein Event wird nicht als normaler Seitenaufruf (Page Impression) gewertet, sondern 
kann für verschiedenste Aktionen (wie z.B. dem abspielen eines Films) eingesetzt werden. Durch 
spezielle Statistiken wie „Events“ können die dadurch getrackten Daten ausgewertet werden. 
 
Um Events zu tracken, sind folgende Schritte durchzuführen: 
 
1. Der Pixelcode muss, wie in „Integration des Zählpixels“ beschrieben, in der Webseite, auf 
welcher der der zu trackende Event ausgeführt werden soll, eingebunden sein. 
 
2. Beim ausführen des Events muss die Funktion wiredminds.trackEvent('EventName') 
aufgerufen werden. Bei einem einfachen Link kann dies bspw. über einen "onClick"-Event 
umgesetzt werden. 
 
"onClick"-Event-Code: 

onClick="wiredminds.trackEvent('EventName')" 

 
Dieser onClick-Event muss nun wie folgt in den Link eingefügt werden: 
 
"onClick"-Event in einem Link: 

<a href="<doSomething>" 
onClick="wiredminds.trackEvent('EventName')">Linkname</a>  

 
Im folgenden Beispielcode sind die oben markierten Platzhalter durch Beispiele ersetzt worden. 
So ähnlich könnte der Code aussehen: 
 
Beispielcode: 

<a href="javascript: playMovie();" 
onClick="wiredminds.trackEvent('Movies/Action/Movie1/PlayMovie')">Film 
starten</a> 

 
3. Die Schritte 1 und 2 sind für jeden Event, der zur Auswertung erfasst werden soll, zu 
wiederholen. 
 
Der Name des Events wird später in der Auswertung verwendet. 
Zu beachten ist, dass über den Namen auch hierarchische Kategorien gesetzt werden 
können. Dies wird durch das Trennzeichen „/“ bewerkstelligt. Wenn der Name des Events 
„Movies/Action/Movie1/PlayMovie“ wäre, würde der Event „PlayMovie“ in der untersten Ebene 
der Hierarchie „Movies->Action->Movie1“ liegen. 
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Ebenfalls zu beachten ist, dass es zu Problemen kommen kann falls die Funktion in einen Link 
integriert wird, welcher „_SELF“ als Ziel besitzt und die Zielseite des Linkes geladen wird bevor 
die Funktion ausgeführt werden konnte. Daher ist es in einem solchen Fall zu empfehlen das 
Ziel des Links auf „_BLANK“ zu setzen. 
 

2.12 Konfiguration des UD1- Parameters 
Der optionale Zusatzparameter „UD1“ ermöglicht es, weitere Informationen über einen Besucher 
zu ermitteln. So wäre es möglich, diesen Parameter mit der Kundennummer oder dem 
Benutzernamen eines eingeloggten Besuchers zu füllen. Diese Besucher werden dann in der 
Tabelle der Statistik „Akuelle Besuchübersicht“ durch ein extra Symbol („ “) gekennzeichnet. 
Und die übergebenen Informationen könnten unter der Detailansicht des Besuchers eingesehen 
werden. 
 
Beispiel: 
Dem Parameter wird die Kundennummer (z.B. 1234) eines eingeloggten Besuchers übergeben: 
 
wm_ud1 = “1234“; 
 
Die Kundennummer könnte dann unter der Detailansicht für diesen Besucher eingesehen werden 
und er wäre in der Statistik „Aktuelle Besucherübersicht“ durch ein spezielles Icon („ “) 
gekennzeichnet. 
 
Um den Zählpixelcode für das Tracking mit dem UD1-Parameter zu konfigurieren, muss lediglich 
der Parameter wm_ud1 zwischen die Zeilen „// Begin own parameters“ und „// End own 
parameters“ im Zählpixelcode hinzugefügt werden. Nähere Informationen zur Integration des 
Zählpixels können unter dem Punkt „Integration des Zählpixels“ gefunden werden. Der Parameter 
kann dabei mit beliebigen Informationen gefüllt werden. Es wäre sogar möglich größere 
Datenmengen, wie z.B. ein komplettes Formular in diesem Parameter zu speichern, dabei wäre 
es dann aber sinnvoll diese Daten durch bestimmte Zeichen (z.B.: „|“) zu trennen und zu 
formatieren. Zu vermeiden ist jedoch die Speicherung von langen Texten im wm_ud1 Parameter. 
 
Beispielcode: 
 
Zählpixelcode mit dem Parameter wm_ud1: 

<BODY> 
....weiterer HTML-Code.... 
.... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 START --> 
<script type="text/javascript" 
src="http://ctsde01.wiredminds.de/track/count.js"></script> 
<script type="text/javascript"><!-- 
wm_custnum="49efabfde947cead"; 
// Begin own parameters. 
wm_ud1="1234"; 
wm_page_name="MY_PAGE_NAME"; 
wm_group_name="MY_GROUP_NAME"; 
// End own parameters. 
wiredminds.count(); 
// --> 
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</script> 
<noscript> 
<div> 
<a target="_blank" HREF="http://www.wiredminds.de"><img 
src="http://ctsde01.wiredminds.de/track/ctin.php?wm_custnum=49efabfde947cead&n
ojs=1&wm_page_name=MY_PAGE_NAME&wm_group_name=MY_GROUP_NAME&wm_ud1=1234" 
 alt="WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition" border="0"></a> 
</div> 
</noscript> 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 END --> 
</BODY> 

 

2.13 Integration der Heatmap 
Um getrackte Klicks in Form einer Heatmap anzeigen zu lassen, muss noch ein JavaScript-Code 
in die zu trackende Seite eingebaut werden. Um dies zu tun müssen die folgenden Schritte 
durchgeführt werden: 
 
1. Das Zählpixel muss auf der Website integriert sein. Nähere Informationen hierzu können unter 
dem Punkt „Integration des Zählpixels“ gefunden werden. 
 
2. Es muss noch ein JavaScript-Code in die Website eingebunden werden. Der Code kann unter 
„Konfiguration – Pixel-Code – Weitere Tracking-Parameter“ gefunden werden. Dieser ist dann 
wie im folgenden Beispielcode unterhalb des Zählpixels einzufügen: 
 

Code unterhalb des Zählpixels: 

<BODY> 
....weiterer HTML-Code.... 
.... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 START --> 
... 
Mein Zählpixel-Code 
... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 END -->  
<script type="text/javascript" 
src="http://ctsde00.wiredminds.de/track/heatmap.js"> 
</script> 
<script type="text/javascript"> 
 document.onmousedown = getClick; 
 //BEGIN set Heatmap options 
 //END set Heatmap options 
</script> 
</BODY> 

 
3. Bei der Integration des Codes für die Heatmap ist die Ausrichtung der Website zu beachten. 
Falls die Website nicht links ausgerichtet ist (sondern bspw. zentriert) muss noch der Parameter 
„wm_content_width“ zwischen die Zeilen „//BEGIN set Heatmap options“ und „END set 
Heatmap options“ eingefügt werden. Der Wert des Parameters ist auf die Breite des Inhalts (in 
Pixeln) zu setzen. 
 
Der folgende Beispielcode zeigt wie dies aussehen könnte wenn die Breite auf 800 Pixel gesetzt 
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wird: 
 

Code für die Heatmap mit dem Parameter „wm_content_width“: 

<BODY> 
....weiterer HTML-Code.... 
.... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 START --> 
... 
Mein Zählpixel-Code 
... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 END -->  
<script type="text/javascript" 
src="http://ctsde00.wiredminds.de/track/heatmap.js"> 
</script> 
<script type="text/javascript"> 
 document.onmousedown = getClick; 
 //BEGIN set Heatmap options 
 wm_content_width=800; 
 //END set Heatmap options 
</script> 
</BODY> 

 

2.14 Konfiguration des wm_score - Parameters 
Durch den optionalen Zusatzparameter „wm_score“ ist es möglich, jedem Klick (also jeder Page 
Impression) einen festen Wert zuzuweisen. Dieser Wert kann später in der Statistik „Besucher 
Engagement" mit in die Auswertung einbezogen werden. Um diesen Parameter festzulegen, 
müssen die folgenden Schritte durchgeführt werden: 
 
1. Der Pixelcode muss, wie in „Integration des Zählpixels“ beschrieben, in die Webseite 
eingebunden sein. 
 
2. Zwischen die Zeilen „// Begin own parameters“ und „// End own parameters“ muss lediglich der 
Parameter "wm_score" eingefügt werden. Der Parameter sollte ebenfalls an das Ende der URL 
im „noscript“-Teil des Zählpixels hinzugefügt werden (siehe Beispielcode). Dem Parameter muss 
als Wert eine Ganzzahl zugewiesen werden. 
 
Dieser Wert wird dadurch fest zu dem Klick (Page Impression) gespeichert und kann später auch 
nicht mehr verändert werden. 
 
Beispielcode: 
 
Zählpixelcode mit dem Parameter wm_score: 

<BODY> 
....weiterer HTML-Code.... 
.... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 START --> 
<script type="text/javascript" 
src="http://ctsde00.wiredminds.de/track/count.js"></script> 
<script type="text/javascript"><!-- 
wm_custnum="49efabfde947cead"; 
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// Begin own parameters. 
wm_score="2"; 
wm_page_name="MY_PAGE_NAME"; 
wm_group_name="MY_GROUP_NAME"; 
// End own parameters. 
wiredminds.count(); 
// --> 
</script> 
<noscript> 
<div> 
<a target="_blank" HREF="http://www.wiredminds.de"><img 
src="http://ctsde00.wiredminds.de/track/ctin.php?wm_custnum=49efabfde947cead&n
ojs=1&wm_page_name=MY_PAGE_NAME&wm_group_name=MY_GROUP_NAME&wm_score=2" 
 alt="WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition" border="0"></a> 
</div> 
</noscript> 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 END --> 
</BODY> 

 

2.15 Konfiguration des wm_ab_data-Parameters 
Durch den optionalen Zusatzparameter „wm_ab_data“ ist es möglich, jedem Besuch einen für 
den „AB-Test“ vorgesehenen Wert zuzuweisen. Dieser Wert wird später bspw. in der Statistik 
„A/B Test" verwendet und gibt an zu welcher Gruppe (Spalte) dieser Besuch gezählt werden soll. 
Zu beachten ist, dass immer der A/B-Test-Wert, welcher als letzter übermittelt wird, zum Besuch 
gespeichert wird. D.h. wenn der Besucher auf „A“ beginnt und danach noch „B“ besucht, wird zu 
diesem Besuch der Wert „B“ gespeichert. Um den Parameter festzulegen, müssen die folgenden 
Schritte durchgeführt werden: 
 
1. Der Pixelcode muss, wie in „Integration des Zählpixels“ beschrieben, in die Webseite 
eingebunden sein. 
 
2. Zwischen die Zeilen „// Begin own parameters“ und „// End own parameters“ muss lediglich der 
Parameter "wm_ab_data" eingefügt werden. Der Parameter sollte ebenfalls an das Ende der 
URL im „noscript“-Teil des Zählpixels hinzugefügt werden (siehe Beispielcode). 
 
Beispielcode: 
 
Zählpixelcode mit dem Parameter wm_ab_data: 

<BODY> 
....weiterer HTML-Code.... 
.... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 START --> 
<script type="text/javascript" 
src="http://ctsde00.wiredminds.de/track/count.js"></script> 
<script type="text/javascript"><!-- 
wm_custnum="49efabfde947cead"; 
// Begin own parameters. 
wm_ab_data="A"; 
wm_page_name="MY_PAGE_NAME"; 
wm_group_name="MY_GROUP_NAME"; 
// End own parameters. 
wiredminds.count(); 



                                                                                                        
 
 
Das Zählpixel: Konfiguration des wm_cd1-Parameters  
 

Version 5.4 (Dezember 2008)  - 30 von 103 - 
 

 

// --> 
</script> 
<noscript> 
<div> 
<a target="_blank" HREF="http://www.wiredminds.de"><img 
src="http://ctsde00.wiredminds.de/track/ctin.php?wm_custnum=49efabfde947cead&n
ojs=1&wm_page_name=MY_PAGE_NAME&wm_group_name=MY_GROUP_NAME&wm_ab_data=A" 
 alt="WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition" border="0"></a> 
</div> 
</noscript> 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 END --> 
</BODY> 

 

2.16 Konfiguration des wm_cd1-Parameters 
Durch den optionalen Zusatzparameter „wm_cd1“ ist es möglich, jedem Besuch weitere 
selbstdefinierte Informationen zuzuweisen. Dieser Wert wird später unter anderem für die 
Statistik „ClickData1" verwendet. Um diesen Parameter festzulegen, müssen die folgenden 
Schritte durchgeführt werden: 
 
1. Der Pixelcode muss, wie in „Integration des Zählpixels“ beschrieben, in die Webseite 
eingebunden sein. 
 
2. Zwischen die Zeilen „// Begin own parameters“ und „// End own parameters“ muss lediglich der 
Parameter "wm_cd1" eingefügt werden. Der Parameter sollte ebenfalls an das Ende der URL im 
„noscript“-Teil des Zählpixels hinzugefügt werden (siehe Beispielcode). 
 
Beispielcode: 
 
Zählpixelcode mit dem Parameter wm_cd1: 

<BODY> 
....weiterer HTML-Code.... 
.... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 START --> 
<script type="text/javascript" 
src="http://ctsde00.wiredminds.de/track/count.js"></script> 
<script type="text/javascript"><!-- 
wm_custnum="49efabfde947cead"; 
// Begin own parameters. 
wm_cd1="id0000"; 
wm_page_name="MY_PAGE_NAME"; 
wm_group_name="MY_GROUP_NAME"; 
// End own parameters. 
wiredminds.count(); 
// --> 
</script> 
<noscript> 
<div> 
<a target="_blank" HREF="http://www.wiredminds.de"><img 
src="http://ctsde00.wiredminds.de/track/ctin.php?wm_custnum=49efabfde947cead&n
ojs=1&wm_page_name=MY_PAGE_NAME&wm_group_name=MY_GROUP_NAME&wm_cd1=id0000" 
 alt="WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition" border="0"></a> 
</div> 
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</noscript> 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 END --> 
</BODY> 

 

2.17 Konfiguration des wm_ivw-Parameters 
Durch den optionalen Zusatzparameter „wm_ivw“ ist es möglich, jedem Besuch einen „IVW-
Code“ zuzuweisen. Dieser Wert wird später für die Statistik „IVW Code" verwendet. Um diesen 
Parameter festzulegen, müssen die folgenden Schritte durchgeführt werden: 
 
1. Der Pixelcode muss, wie in „Integration des Zählpixels“ beschrieben, in die Webseite 
eingebunden sein. 
 
2. Zwischen die Zeilen „// Begin own parameters“ und „// End own parameters“ muss lediglich der 
Parameter "wm_ivw" eingefügt werden. Der Parameter sollte ebenfalls an das Ende URL im 
„noscript“-Teil des Zählpixels hinzugefügt werden (siehe Beispielcode). 
 
Beispielcode: 
 
Zählpixelcode mit dem Parameter wm_ivw: 

<BODY> 
....weiterer HTML-Code.... 
.... 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 START --> 
<script type="text/javascript" 
src="http://ctsde00.wiredminds.de/track/count.js"></script> 
<script type="text/javascript"><!-- 
wm_custnum="49efabfde947cead"; 
// Begin own parameters. 
wm_ivw="IVWCode1"; 
wm_page_name="MY_PAGE_NAME"; 
wm_group_name="MY_GROUP_NAME"; 
// End own parameters. 
wiredminds.count(); 
// --> 
</script> 
<noscript> 
<div> 
<a target="_blank" HREF="http://www.wiredminds.de"><img 
src="http://ctsde00.wiredminds.de/track/ctin.php?wm_custnum=49efabfde947cead&n
ojs=1&wm_page_name=MY_PAGE_NAME&wm_group_name=MY_GROUP_NAME&wm_ivw=IVWCode1" 
 alt="WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition" border="0"></a> 
</div> 
</noscript> 
<!-- WiredMinds eMetrics tracking with Enterprise Edition V5.4 END --> 
</BODY> 

 

3 Die einzelnen Funktionen 
In diesem Abschnitt sind Beschreibungen zu den einzelnen verfügbaren Statistiken, 
Auswertungen und Funktionen vorhanden. 
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3.1 Allgemeine Funktionen 
In diesem Abschnitt des Online Handbuchs, sind Beschreibungen zu allgemeinen Funktionen 
vorhanden, welche auf vielen Seiten verfügbar sind. 
 

3.1.1 Reports 

Auf fast allen Seiten, auf welchen Statistiken wiedergegeben werden, besteht die Möglichkeit, 
diese als Report herunterzuladen. Um eine Statistik als Report herunterzuladen, muss lediglich 
ein Format aus der DropDown-Liste „Export“ ausgewählt werden. Dieses befindet sich rechts 
oben auf der Seite. 
 
TXT   - Bietet die Möglichkeit den Report als .txt-Datei zu speichern. 
Excel (CSV)  - Bietet die Möglichkeit den Report als .csv-Datei zu speichern. 
SQL   - Bietet die Möglichkeit den Report als .sql-Datei zu speichern. 
HTML   - Bietet die Möglichkeit den Report als .html-Datei zu speichern. 
PDF   - Bietet die Möglichkeit den Report als .pdf-Datei zu speichern. 
Excel Real-Time - Bietet die Möglichkeit den Report als .iqy-Datei zu speichern. 
 
 

3.1.2 Kalender 

Der Kalender bietet die Möglichkeit, Zeiträume für die Auswertung der Daten auszuwählen. 
Standardmäßig ist der Kalender zusammengeklappt und es wird nur der aktuell ausgewählte 
Zeitraum angezeigt. 
Der Kalender öffnet sich durch einen Klick auf das Kalender-Icon und es kann der gewünschte 
Zeitraum ausgewählt werden. Dabei ist es möglich, einzelne Tage und größere Zeiträume zu 
selektieren. Durch den ersten Klick wird der Startzeitpunkt festgelegt, durch den zweiten Klick der 
Endzeitpunkt. Wenn nun bspw. der komplette Monat März ausgewählt werden soll, muss zwei 
mal auf diesen Monat geklickt werden. Mit dem ersten Klick wird der Startzeitpunkt des Monats 
und mit dem zweiten der Endzeitpunkt des Monats gewählt. 
Zudem ist es möglich, den auszuwählenden Zeitraum direkt in die Textfelder einzutippen. 
Für Statistiken mit einem zeitlichen Verlauf kann hier ebenfalls die Skalierung gesetzt werden. 
Um dies zu tun, muss die gewünschte Skalierung im DropDown-Menü gewählt werden. Weitere 
Informationen zur Skalierung können unter „Skalierung“ gefunden werden. 
 
Um den Zeitraum und/oder die Skalierung abschließend zu übernehmen, muss der Button 
„Anzeigen“ geklickt werden. Um die Auswahl abzubrechen und die getätigten Einstellungen zu 
verwerfen, kann der Button „Abbrechen“ oder einfach in einen Bereich außerhalb des Kalenders 
geklickt werden. 
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Hier wurde als 
Zeitraum nur 
ein einziger 
Tag 
ausgewählt. 

 

 
Hier wurde als 
Zeitraum eine 
Komplette 
Woche 
ausgewählt. 

 

 

 
Hier wurde als 
Zeitraum ein 
kompletter 
Monat 
ausgewählt. 

 

 
Dieser 
Screenshot 
zeigt die 
Modusauswahl 
des Kalenders. 

 
 
 
 

3.1.3 Tabellen und Diagramme 

Die Auswertung der gesammelten Daten werden häufig in Tabellen und Diagrammen 
wiedergegeben. Tabellen zeigen die kompletten Datensätze an. Gibt es mehr als 50 Datensätze, 
werden diese in mehrere Seiten aufgeteilt. Es ist möglich, über die Pfeilicons links und rechts 
vom Tabellenkopf zu navigieren oder aber auch die Seite direkt einzugeben. 
 
Diagramme geben die wichtigsten (meist die größten) Daten, der jeweiligen Statistik, in 
anschaulicher Form wieder. Bei einigen Diagrammen ist es möglich, über die Diagrammicons 
rechts des Diagrammes, eine andere Diagrammart als die standardmäßig gesetzte zu wählen. 
Die Diagramme befinden sich in einem Panel, welches sich auf- und zuklappen lässt. Der Status 
ob das Diagramm-Panel auf- oder zugeklappt ist, wird gespeichert und gilt auch für die 
Diagramme anderer Statistiken. 
Viele Diagramme lassen sich zudem auch in das Dashboard integrieren, welches sich dadurch 
individuell anpassen lässt. 
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3.1.4 Filter 

In diesem Abschnitt werden die vorhanden Filtermöglichkeiten beschrieben. 

Allgemeiner Filter 

Fast alle Statistiken bieten die Möglichkeit einen frei definierbaren Filter auf die Auswertung 
anzuwenden. Um einen Filter verwenden zu können, muss dieser zuerst in der Filterkofiguration 
angelegt werden. Zur Konfiguration für die allgemeinen Filter gelangt man über den Button 
„Filter editieren“ im Segmentierungs-Panel. In diesem Menü ist es auch möglich Filter zu 
bearbeiten oder zu löschen. 
In der Filterkonfiguration werden die angelegten Filter in einer Liste angezeigt. Beim Anlegen 
oder Editieren eines Filters ist es möglich den Filternamen und mehrere Filter-Regeln zu 
definieren. Filter-Regeln geben an auf welche Werte die Auswertung eingeschränkt werden soll. 
Wenn mehrere Filter-Regeln angelegt wurden, sind diese als „UND“-verknüpfte Regeln zu 
verstehen, d.h. wenn eine Regel für das Land „Deutschland“ und den Browser „Internet Explorer“ 
angelegt wurde, werden nur die Besucher aus Deutschland angezeigt welche den Internet 
Explorer nutzten. 
Um einen erstellten Filter auf eine Auswertung anzuwenden, muss dieser im DropDown-Menü 
„Filter“ auf der Statistikseite ausgewählt werden. Wenn ein Filter aktiv ist, wird dies durch das 
Segmentierungs-Panel gekennzeichnet. 
 

Bereichsfilter 

Fast alle Statistiken bieten die Möglichkeit einen Filter für Bereiche (der Gruppenname im 
Zählpixel) auf die Auswertung anzuwenden. Um einen Bereich auszuwählen für welchen die 
ausgewerteten Daten eingeschränkt werden sollen, muss in das Textfeld „Bereiche“ im 
Segmentierungs-Panel geklickt werden. Durch den Klick öffnet sich ein Popup welches es 
ermöglicht einen Bereich auszuwählen. 
Ist ein Bereich ausgewählt werden alle Daten auf diesen eingeschränkt. Wenn ein Filter aktiv ist, 
wird dies durch das Segmentierungs-Panel gekennzeichnet. 
 

Instant Display Filter (Direktsuche) 

Einige Statistiken bieten einen Filter für die direkte Suche in den ausgewerteten Daten. Nach 
Eingabe des Suchkriteriums werden nur die Daten angezeigt welche den eingegebenen Text 
beinhalten. Die Statistiken die diesen Filter anbieten besitzen ein „Suche“-Eingabefeld. Der Text 
für den die Daten eingeschränkt werden sollen muss dort eingeben werden. Um wieder alle 
Daten angezeigt zu bekommen muss das Eingabefeld leer gelassen werden. 
 

3.1.5 KPIs 

Die meisten Statistikseiten bieten die Möglichkeit, KPIs (Key Performance Indicator) anzuzeigen. 
Dieser Abschnitt behandelt die einzelnen vorhandenen KPIs und gibt eine kurze Beschreibung zu 
diesen wieder. Auch wenn die meisten Statistiken eine feste Auswahl an KPIs zur Anzeige 
anbieten, ist es bei einigen möglich diese vorher in einem Profil zu definieren. 
 
Im Folgenden wird eine kurze Beschreibung zu den einzelnen KPIs wiedergegeben: 
 
Page Impressions: 
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Gibt die Anzahl an betrachteten Seiten wieder. 
 
Anzahl der Besuche: 
Gibt die Anzahl der Besuche auf der Webseite wieder. 
 
Seiten / Besuch: 
Gibt wieder, wie viele Seiten durchschnittlich pro Besuch betrachtet wurden. 
 
Durchschnittliche Verweildauer pro Besuch: 
Gibt die durchschnittliche Verweildauer auf der Webseite pro Besuch wieder. 
 
Neue Besucher: 
Gibt die Anzahl an Besuchern wieder, welche die Seite vorher noch nicht besucht hatten. 
 
Bounce Besuche: 
Gibt die Anzahl an Bounce Besuchen wieder. Dies sind Besuche, welche nur eine Page 
Impression auf der Seite getätigt und diese dann bereits wieder verlassen haben. 
 

3.1.6 Druckansicht 

Es besteht die Möglichkeit, für die meisten Statistiken eine Druckansicht zu erhalten. Bei dieser 
werden die für den Druck überflüssige Elemente und Farben ausgeblendet. 
Um die Druckansicht zur aktuellen Seite zu erhalten, muss lediglich auf den Link „Print“ ( ) am 
oberen rechten Rand der Applikation geklickt werden. Die Druckansicht öffnet sich danach in 
einem Popup und kann von dort aus gedruckt werden. 
 
Nachfolgend ist ein Screenshot der Druckansicht zu sehen: 
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3.1.7 Skalierung 

Statistiken, die einen zeitlichen Verlauf bieten, können skaliert werden. Dabei werden die Werte 
in bestimmte zeitliche Gruppen zusammengefasst. Standardmäßig wird automatisch eine 
geeignete Skalierung für den zeitlichen Verlauf gewählt. Es besteht jedoch die Möglichkeit, die 
Skalierung manuell zu wählen. Dies kann über den Kalender vorgenommen werden. Hierfür 
muss der Kalender ausgewählt werden und dort im DropDown-Menü „Skalierung“ die 
entsprechende Einteilung gewählt werden. 
 
Im Folgenden werden die vorhandenen Skalierungseinheiten kurz beschrieben: 
 
Automatisch: 
Wählt automatisch eine passende zeitliche Einteilung für den gewählten Zeitraum. 
 
Stunde: 
Die ausgewerteten Daten werden in Stunden eingeteilt wiedergegeben. 
 
Tag: 
Die ausgewerteten Daten werden in Tagen eingeteilt wiedergegeben. 
 
Woche: 
Die ausgewerteten Daten werden in Wochen eingeteilt wiedergegeben. 
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Monat: 
Die ausgewerteten Daten werden in Monaten eingeteilt wiedergegeben. 
 
Jahr: 
Die ausgewerteten Daten werden in Jahren eingeteilt wiedergegeben. 
 
Nachfolgend sind 2 Screenshots mit verschiedenen Skalierungen zu sehen: 
 

 

 
 

3.1.8 Allgemeine Drag & Drop und Sortier - Funktionalität 

Die WiredMinds Enterprise Edition bietet an vielen Stellen die Möglichkeit, die Ansicht per Drag & 
Drop anzupassen oder Einstellungen vorzunehmen. So ist es bspw. möglich, die Anordnung der 
Spalten in den Tabellen der Statistiken neu anzuordnen. Dazu muss lediglich auf die Spalte 
geklickt und dann an die gewünschte Position gezogen werden. Die Tabellen bieten zudem die 
Möglichkeit, die angezeigten Daten nach den einzelnen Spalten sortieren zu lassen, hierzu reicht 
ein einfacher Klick auf die jeweilige Spalte. 
An anderen Stellen steckt hinter der Drag & Drop-Funktionalität noch mehr. So ist es bei einigen 
TreeViews möglich, Ordner und Profile per Drag & Drop zu verschieben und diese dadurch 
dauerhaft an der verschobenen Stelle abzuspeichern. 
Nachfolgend ist ein Screenshot der Drag & Drop Funktionalität zu sehen. 
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3.1.9 Übergeordnete Auswertung mehrerer Webseiten 

Es besteht die Möglichkeit, Statistiken über mehrere Webseiten hinweg auszuwerten (abhängig 
vom gebuchten Lizenzmodell). Wenn der Zugriff auf mehrere Websites gestattet ist, ist es 
möglich, über die Domainauswahl ganze Gruppen an Webseiten auszuwerten. Um dies zu tun, 
muss in der Domainauswahl anstatt eine Domain normal auszuwählen, ein Rechtsklick auf die 
gewünschte Gruppe getätigt werden. In dem sich daraufhin öffnenden Kontextmenü kann dann 
„Alle Websites auswählen“ gewählt werden, um alle Webseiten unterhalb der ausgewählten 
Gruppe für die Auswertung zu verwenden. 
Zu beachten ist, dass die Auswertung von mehreren Websites erheblich mehr Zeit in Anspruch 
nehmen kann, als dies einzeln der Fall wäre. Zudem wird die Auswertung mehrerer Webseiten 
auch nicht von allen Statistiken unterstützt. 
 

3.1.10 Panels 

Auf vielen Statistiken und Seiten werden einzelne Komponenten in eigenen Panels dargestellt. 
Die meisten dieser Panels bieten die Möglichkeit, sie zu minimieren. Dabei wird der Zustand des 
jeweiligen Panels zum eingeloggten User abgespeichert und beibehalten. 
Einige Panels auf den Statistikseiten bieten zudem die Möglichkeit, ihre Inhalte zu aktualisieren 
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ohne das die komplette Seite neu geladen werden muss. 
 

3.2 Management Übersicht 
Die Statistiken innerhalb der „Management Übersicht“ verschaffen einen Überblick über die 
gesamte Webseite. Zudem lassen sich eigene Übersichten durch individuell ausgewählte 
Statistiken erstellen. 

3.2.1 Dashboard 

Das Dashboard bietet die Möglichkeit, einen Überblick über ausgewählte Statistiken individuell zu 
erstellen. Neben der Möglichkeit bis zu 4 Diagramme von einzelnen Statistiken hinzuzufügen und 
anzuzeigen, bietet es die Möglichkeit, ein Diagramm zu definieren, mit welchem verschiedene 
wichtige Kennzahlen in verschiedenen Diagrammarten dargestellt werden können. Auch können 
verschiedene Werte miteinander in einem kombiniertem Diagramm angezeigt werden. Zum 
Vornehmen dieser Einstellungen ist auf das Icon ( ) am oberen rechten Rand des Diagramms 
zu klicken, dadurch öffnet sich das entsprechende Konfigurationsmenü. 
Um Diagramme einzelner Statistiken zum Dashboard hinzuzufügen, reicht ein Klick auf das „Zum 
Dashboard hinzufügen“-Icon ( ) auf der jeweiligen Statistikseite. Die Anordnung der Diagramme 
lässt sich per Drag & Drop auf dem Dashboard ändern. 
Auf der Dashboardseite selbst, können die hinzugefügten Diagramme auch wieder entfernt 
werden. Über die Pfeilicons gelangt man direkt zur Statistikseite des angezeigten Diagramms. 
Zudem kann auch im Dashboard die Art des Diagramms über die entsprechenden Icons geändert 
werden. 
Wenn bereits 4 Diagramme zum Dashboard hinzugefügt wurden, ist es nicht möglich; ein 
weiteres hinzuzufügen bevor ein bestehendes Diagramm entfernt wurde. 
 
Nachfolgend ist ein Screenshot zu dieser Seite zu sehen:  
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3.2.2 KPIs 

Diese Statistik gibt einen Überblick über wichtige KPIs (Key Performance Indicators). Dadurch 
wird es ermöglicht, wichtige Kennzahlen über das Besuchsverhalten der Website-Besucher auf 
einen Blick zu erhalten. 
Weitere Informationen und Beschreibungen zu den Bedeutungen der einzelnen KPIs kann unter 
„KPIs“ gefunden werden. 
 
Nachfolgend ist ein Screenshot zu dieser Seite zu sehen:  
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3.12.4 Pixel-Code 

Diese Seite bietet die Möglichkeit, einen individuell für den eingeloggten Account vorgefertigten 
Zählpixel-Code herunterzuladen. Hierbei wird zwischen nicht Flash- und Flash-basierten 
Webseiten unterschieden. Eine ausführliche Anleitung zur Integration des verfügbaren Codes, ist 
unter "Integration des Zählpixels" zu finden. 
 

3.12.5 Flashpixel 

Diese Seite bietet Informationen zur Integration des Zählpixel-Codes für Flash-basierte Websites. 
Eine ausführliche Anleitung zur Integration des verfügbaren Codes, ist unter "Integration des 
Zählpixels" zu finden. 
 

3.12.6 Zusatzparameter 

Diese Seite bietet Informationen zu zusätzlichen Konfigurationsmöglichkeiten des Zählpixels. 
Eine ausführliche Anleitung hierzu kann unter "Integration des Zählpixels" gefunden werden. 
 

3.12.7 Profil ändern 

Diese Seite biete die Möglichkeit Kontaktinformationen, E-Mail-Adresse und Passwort zu ändern. 
Alle mit einem Sternchen (*) gekennzeichneten Felder sind Pflichtfelder. 
 

4 Monitoring 
Die Seiten unter diesem Menüpunkt dienen zur Konfiguration des Monitorings. Durch das 
Monitoring ist es möglich, URLs auf ihre Erreichbarkeit zu überprüfen. 

4.1 Übersicht 
Gibt eine Übersicht über die bereits angelegten URLs, welche überwacht werden, wieder. Es ist 
möglich diese mit einem Klick auf "ON" und "OFF" zu deaktivieren oder zu aktivieren. 
 

4.2 Neu anlegen 
Bietet die Möglichkeit neue URLs, welche überwacht werden sollen, anzulegen. Beim neu 
anlegen können Einstellungen vorgenommen werden, welche bestimmen in welchem Zeitintervall 
die URL überprüft werden soll und in welchen Abständen Statusberichte verschickt werden 
sollen. Die URL muss vollständig (also mit http:// oder https://) angegeben werden. 
 

4.3 Alarmierung 
Bietet einen Überblick über die E-Mail-Adressen, die alarmiert werden, wenn eine ihr 
zugewiesene URL einen Fehler zurück liefert. Durch einen Klick auf eine E-Mail-Adresse können 
die Einstellungen dieser geändert werden. 
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Bietet zudem die Möglichkeit die Alarmierung zu aktivieren und zu deaktivieren. 
 
 

5 Weitere Informationen und Tipps 
Dieser Abschnitt beinhaltet weitere nützliche Informationen und Tipps zur Optimierung der 
Auswertung oder dem Umgehen von Problemen. 
 

5.1 Verfälschung der Daten durch Tracking der eigenen Besuche 
Falls eigene Besuche oder Besuche bestimmter IP-Adressen und IP-Adressräumen nicht in die 
Auswertung mit einfließen sollen, besteht die Möglichkeit, diese Besuche zu blockieren. 
 
Jede IP-Adresse, die nicht als Besucher der Webseite mitgezählt werden soll kann 
ausgeschlossen werden. So z.B. der eigene Rechner, aber auch die IP-Adressräume von 
bestimmten Unternehmen, SEOs oder Agenturen, falls diese nicht als Besucher mitgezählt 
werden sollen. 
 

5.1.1 Warum werden die Daten verfälscht? 

Es gibt mehrere Probleme, die durch das ungewollte Tracking dieser IP-Adressen verursacht 
werden: 
 
1. Die Besucherstatistik auf der Webseite wird künstlich aufgebläht und verdünnt die 

Referrerquelle. Denn: Gibt ein Besucher die URL direkt ein, ist dies in der Regel ein Indiz für 
Brandawareness und Affinität zur Website. 

 
2. Die Konversionsrate wird zu niedrig angegeben. Weil: Direkte Type-In-Visitors verursachen 

meist die höchste Conversion. Wenn alle direkten Websiteaufrufe mitgetrackt werden – egal 
ob von Kollegen, Beratern oder Investoren, ist die echte Conversion gar nicht bekannt. Wenn 
die Leute aus diesem Dunstkreis übrigens ständig über Suchmaschinen oder externe Links 
auf den Content zugreifen passiert Ähnliches: Referrer und Keyword Konversionsraten 
werden verfälscht. 

 
3. Die Verweildauer-Statistik, die auch ein Hinweis auf das sog. „Besucher Engagement“ der 

Seite ist, wird verfälscht. Die Seite wurde bspw. zu Entwicklungszwecken oder Tests in 
mehreren Browserfenstern geöffnet, aber zwischenzeitlich wurden ganz andere Dinge 
erledigt. 

 
4. Die Keyword Referals werden verzerrt: Wird bspw. bestimmter Content einer Blog-Site bspw. 

häufig von einem selbst über Google und nicht über die interne Suche des Blogs gesucht, 
werden die eigenen Referrer Schlüsselworte in den Statistiken angezeigt und führen ggf. zu 
Fehlinterpretation der Daten. 

 
5. Statistiken, die das Interesse der Besucher am Content widerspiegeln, wie z.B. Landing 

Pages oder Ein- bzw. Ausstiegsseiten können missinterpretiert werden, weil sie falsche 
Zahlen liefern. Zudem kostet die Analyse einzelner CMS-Seiten des Typs 
http://www.url.com/category/page/pageID/edit viel wertvolle Zeit. 
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5.1.2 Was kann getan werden, um korrekte Statistiken zu erzeugen? 

Um alle Home- und Business-IP-Adressen von Usern, die nicht mitgetrackt werden sollen, zu 
hinterlegen, ist es vorab sinnvoll, diese einfach per Mail bei den einzelnen Leuten abzufragen. 
Dann einfach im Menü „Konfiguration -> Besuchseinstellungen“ eintragen (siehe Screenshot). 
Es ist ebenfalls möglich, mehrere IP-Adressen, s.g. IP-Ranges, hinzufügen – das spart Zeit. In 
diesem Fall müssen mehrere IPs mit Kommas getrennt werden. 
 
Für dynamische IP-Adressen wird an der gleichen Stelle auch ein cookiebasierter Filter 
angeboten. Wenn man also mit einer dynamischen IP-Adresse ins Internet geht, sollten die 
eigenen Besuche lieber mit einem Cookie ausgeschlossen werden. Der Cookie kann aber auch 
im Browser deaktiviert werden. Werden später also die Cookies im Browser gelöscht, ist daran zu 
denken, den Cookie für die Analyse wieder zu setzen! 
 
Screenshot der Konfiguration 
 
 

5.2 Wichtige Begriffe 
In diesem Abschnitt werden kurz die wichtigsten Begriffe, welche in der Applikation verwendet 
werden erläutert. 
 
Besucher: 
Ein Besucher ist eine reale Person, die die Webseite besucht hat. Es ist aktuell nicht möglich, 
diese zu erfassen. 
 
Unique Besucher: 
Ein uniquer Besucher ist ein eindeutig durch ein Cookie identifizierbarer Besucher. Ein uniquer 
Besucher wird auch dann als derselbe Besucher angesehen, wenn er außerhalb seiner Session 
wiederkehrt und durch sein Cookie wiedererkannt wird. 
 
Besuch: 
Ein Besuch auf der Webseite wird so lange als ein und derselbe Besuch angesehen, bis die 
Session für diesen Besuch abgelaufen ist. 
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